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Der Klub der NEOS Bezirksrät:innen 

An die 
Bezirksvorstehung Wieden 
z.Hd. Frau Bezirksvorsteherin Lea Halbwidl 

Die Mitglieder der Bezirksvertretung von NEOS auf der Wieden stellen zur Sitzung der 
Bezirksvertretung am 18.12.2025 gemäß § 24 Abs.1 GO-BV folgenden 

Die Magistratsabteilung 49 wird ersucht Möglichkeiten auszuloten und umzusetzen, um 
der nicht zuletzt durch Taubenfütterer:innen verursachten Taubenplage bei der 
Paulanerkirche, vor allem auf der Seite der Wiedner Hauptstraße, zu begegnen. 

Begründung:  

Bei der Paulanerkirche gibt es schon seit Langem eine Taubenplage mit entsprechender 
Verschmutzung. Rückmeldungen aus der Bevölkerung berichten von ständigen 
Fütterungen. 

Seit die Bahnhaltestelle verlegt wurde und sich dort keine Personen mehr aufhalten, 
dürfte sich das Taubenproblem dort intensiviert haben. 

Mit Verweis auf den Vortrag von Vertreter:innen der MA 49 im Umweltausschuss vom 
18.06.2024 zum Projekt „Taubenschlag im Südtirolerhof“, hat die MA 49 einschlägige 
Expertise und einen ganz hervorragenden Umgang mit diesem Thema vorzuweisen. 

Es wäre ein echter Mehrwert, wenn wir auf der Wieden für unsere schöne 
Paulanerkirche, den Irene-Harand-Platz und den Gehsteig der Wiedner Hauptstraße 
Experten der MA 49 gewinnen könnten, die sich mit ihrem Fachwissen dem Thema 
widmen. 

Vielleicht wäre es schon ein Anfang mit Streetwork/Awarenessteams die Fütterer:innen 
aufzuklären, wie, wo und wann sie richtig füttern können. Die Tiere leiden zudem unter 
oft falschem, nicht Vogel gerechtem Futter, wodurch wiederum die Verschmutzung 
durch die bei den Tieren entstehende Magenverstimmung umso schlimmer wird. 
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